
Anmeldung

Bis spätestens

Dienstag, 25. September 2018, 

auf beiliegender Karte. 

Keine Antwort gilt als Absage.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Gäste von auswärts können zum Vorzugspreis

von € 55,- (EZ) bzw. € 86,- (DZ)

inklusive Frühstück im Haus übernachten.

Katholische Akademie 

in Bayern

Mandlstraße 23, 80802 München

Postfach 40 10 08, 80710 München

Telefon: 0 89 / 38 10 20

Telefax: 0 89 / 38 10 21 03

info@kath-akademie-bayern.de

www.kath-akademie-bayern.de

Ausstellung

Rom - im Auge des Pantheon. 

Werke von Christoph Brech

Dauer der Ausstellung:

4. Oktober bis 19. Dezember 2018

Demütiges Selbstbewusstsein
Zum Abschied von Akademiedirektor

Dr. Florian Schuller

Bitte mit

€ 0,45

freimachen

Katholische Akademie in Bayern

Postfach 40 10 08

80710 München

DEUTSCHLAND



18.00 Uhr 

Begrüßung durch die Akademieleitung

18.20 Uhr 

Konkret und beherzt: die Freude am 

demütigen Selbstbewusstsein entdecken! 

Ein freundschaftlicher Zuruf von außen

Patrik Schwarz,

Geschäftsführender Redakteur der ZEIT

18.40 Uhr 

Zwischen Kontinuitäten und Brüchen. Gedanken zu 

römischen Arbeiten von Christoph Brech

Prof. Dr. Arnold Nesselrath,

Professor für Mittlere und Neuere Kunstgeschichte

an der Humboldt-Universität zu Berlin

Christen, wie könnte es anders sein, erfahren die 

gleichen Spannungen, nämlich Identität zu wahren, 

nach außen o en zu vertreten, nach innen zu be-

gründen, kurz: diskursfähig zu bleiben, aber dabei 

gleichzeitig auch eigene Schwierigkeiten und Brüche 

nicht zu verdrängen. Einer katholischen Akademie 

kommt diese Herausforderung in besonderem Maße 

zu. So bietet sich an, dieses Thema an einem Schnitt-

punkt ihrer Jahre einmal direkt anzugehen. 

19.00 Uhr 

Grußwort

Reinhard Kardinal Marx,

Protektor der Katholischen Akademie Bayern

19.20 Uhr 

Rückblick und Dank

Msgr. Dr. Florian Schuller,

Akademiedirektor

Imbiss

„Demütiges Selbstbewusstsein“ Dienstag, 2. Oktober 2018, 18.00 Uhr Katholische Akademie Bayern

Die Trends gehen in ganz unterschiedliche Richtun-

gen. Einerseits nimmt Individualisierung zu, jeder 

will authentisch sein, eindeutig, unverwechselbar. 

Andererseits scheint Vielseitigkeit zu schwinden, 

auch kulturelle, religiöse, gesellschaftliche; alles 

werde immer gleicher. „Die Vereindeutigung der 

Welt“, hat es jemand genannt. Und die Bereitschaft, 

Vielfalt zu akzeptieren, gerade auch außerhalb der 

eigenen Gruppe, vielleicht sogar selber bewusst 

anders zu sein, erfordert starke geistige Kraft. 

Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen.

E-mail

allein teil

zu zweit teil

An der Veranstaltung

am Dienstag, 2. Oktober 2018, 18.00 Uhr, in der Katholischen Akademie Bayern

nehme ich 

Name(n)

Anschrift

Telefon

Anmeldung zur Veranstaltung „Demütiges Selbstbewusstsein“


